
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 31. Kcck, Wuth und Atlfrich,

Herausgeber und Eigenthümer.

Oessentliche Vendu.
Ans Dirnstags den 10. März, nächstens,
'lim 10 Uhr Vormittag«!, sollen am Hause des Unter-
zeichneten, in Nieder Milfcrd Saunschip, Lecha Co.,
folgende Artikel auf öffentlich«! Vendu verkaust wer-

Siier Pferde, «in 2 jährige« Füllen, S Kilbe, ein
Rind, ein Lull, feile Ochsen. I Schweine, ein
4-Gäul?wagen mit ein ? tSänlkwogen. ein

Peter Schüler.
Februar 2t. nq^m

Oessentliche Vendu.
Auf Dienstags den 16tcn März,

nächstens,

Sem Grim.

Oessentliche Vendu.
Samstags den Listen März, nächstens,

cobFritzinger, sen., in Heidelberg Taun-
fchip, Lecha Caunty, die folgende bewegliche Gü-
ter auf öffentlicher Vendu verkauft werden i

wagen, Vetter und Bettladen, einr Uhr, Schrän-
ke, Kiste, FäAer, Stänner, Zuber, und sonst noch
eine große Anzahl Bauern- und Hauegeräthschas-
ten zu weitlaustig zu melden

Die Bedingungen am LcrkaufStage und Auf-
Jacob Frihinger, sen.
Elias Agt.

März Z. . nq3m

Oessentliche Vendu.
Auf SccktlstagS den Ldsten März,

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten ln GermanSville, Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

Eine frischmelkende Kuh, zwei Schweine, ein l-
gäuls Spring Wagen, Kühketten, Heu beim Hun-
dert, Schippen und Gabeln, Halftern, eine engli-

sche Grassense, 3 Oese» mit Rohr, Tische, Stüh-
le, Bänke, Faßer und Stänner, Kisten, Büchse,
Haus - Uhr, Sack » Uhr, Violin, Waffeleisen, ein
vollständiges Bär - Apperat, Fischnetz, Eisenhäfen
und sonst noch vieleilei Haus-, und Kiichengeräth-
schaflen, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Peter Neff.
März Z. nq3m

Schul-Eraminationen.
Die Schul-Dircktoren vom Süd - Wheilhall

Schuldistriki gebe» hiermit Nachricht, daß ein öf-
fentliches Eraincn mit ihren Schulen gehalten wer-
den soll an folgenden Tagen und Plätzen, nämlich :

Die Schulen der .Herren Stauffer und Herwig,
! Montags den Bten März'in der Jordan Resor-

mitten Kirche ; die Schulen der Herren Buchecker
und Heilman, Dienstags den Lten März in der

Jordan lutherischen Kirche: die »schulen der Her-
ren Quier und Strauß, Montags den IZten März
an der Cedar-Creek Kirche; die Schule des Hrn.
larret in dem Nro. 7 Schulhause, Dienstags de»
ltiten Mär;; die Schulen der Herren Knecht und
Troxell, Mittwochs den l7ten März in Nro. l-t
Schulhause; die Schulen der Herren Schantz,
Foult und Bachman, Donnerstags den 13. März
in der Süd-Wheithall Kirche; die Schulen der
Herren Leith und Steher, Montags den 22. März
in Nro. t 3 Schulhause; die Schule des Hrn. La-
zarus und der Madame Sieger, Dienstags de»
23sten Mä z in Nro. 8 Schulhause.

Das Examen wird Morgens um 9 Uhr anfan
gen. Das Publikum ist achtungsvoll eingeladen
beizuwohnen.

Auf Befehl der Board.

D. I. Nhoads, See.
Februar 24. ng2m

Nachricht.
Die Crecutivc Conimittce der Lecha Caunty

Ackerbau Gesellschaft, wird ihre erste Versammlung
! halten, am Sanistag den 13ten März nächstens,
!um 1 Uhr Ätachmiitags, an dem Hause von

h » I>> Vechtel, in der Stadt Allentaun.-

H. I. Prcstdent.
Februar 2 t. nqZm

! George B. Schall,
Rechtsanwalt ( llorney nt l.uvv.)

Amtsstube einige Thüren unterhalb Vechtels
~American Hotel," Allentaun, Pcnnsylvanien.

reo- Er kann in der Englischen und Deutscher

Allentaun, Pa.-März «858.

Die Lecha Caunty gegenseitige Feuer-
Ilcrslchtrungs-GtstWaft.

! Bei d«r jahilichen Wabl durch die Mitglieder der
..Secha launtvgegenseitigen Feuer-Vrrstchernngs-Ge-
s.llschafl." welche zufolge öffen ticher Nachrichl'gebal-
ien wurde, am Gasthause von Israel W e S - o,
zu WeScrsvillt. um Verwalter zu erwäblen, welche
für da« einlrettende Jahr dienen sollen, wurden fol-gende Personen erwählt, nämlich :

Jacob Wenner, Israel Weseo, Hiram ?. SchanK,
Daniel Bastian. Jacob Päger. Peier Wickert. Ben-

! nevill« Yoder, Waller P. Huber. E'q, Jona« W-S-
-ico. Henro SchanK, Edward Kohler. Elq-.J. Schnei-!und George Roth, jr.

I November 28.1657, versammelte sich da« Board
der Verwalter nun wieder am Gastbause von Israel
WeSco, zu WeSeosville, Secha Caunin. und erwäbtt«
folgende Beamten für da« kommende Jabr, nämlich:

Als President TVenner Post- !
Amt, WeSeosville, Lecha Co., Pa. I

Als I. Scl?a» ?Post-
Amt, WereoSvllle, Lecha Co., Pa.

Nl^Serretär?L>ennevilte A?odcr ?Post-
Amt, Trerlertaun, Lecha Caunty, Pa.

Hierauf berichtete der Seeretär. B. V°der, daß der
Belaus de« EigenibninS, versichert in dieser Gesell-
schaft, bi« zu dem Isten Januar Is,°>7, K2,747.84,?»
SO sei?und daß rom lsten Januar 1857 bi« zum I. i
Januar IBSB, noch zusätzlich Eigentbum versichert
weiden sei, da« sich zu dein Werlk von K2B!j,t!iw 75
belaufe. Ebenfalls bericht.te der Seeretär, daß di«
Zahl der Mitglieder I!is>D sei.

SecretärS Veri'cht von 1857.
BennevilltNoder, ln Rechnung mit

der ?Lechs Cannty gegenseitigen Feuer-Lersich-
rrungS-Gesellschast."

Dr.
Dee. M, 15Q7, Bargeld in Händen vom

lotzlcn Jaiir . 79
Bargeld in Polizen vom letzten Jahr, nun

bezablt II 0S

ten und l:ü> Poliien ausgegeben, wäh»
rend Venz Jahx 4iB 73

(?r.

Zan. I, 1857, bezahlt au H. I. Schantz 7S
«ärz 7, do t» 44 vt>
Mai 2-j, do do St) t>U
«ugust!, do d« 4«» tX)
Z.'ovember il> do do it.'i t»>
November W, do do L» Ot)

December 31, do do k!» ti»
In Händen von Agenten 69 68

l»l) SurvevS, jede zu k»(> Cent« Y5 i><>!
Bilanz in den Händen des Sccretärt 3U Ll)

wir die Rechnung de« BenneviUe Setreiär

haben»
3 3

SchcihninstttS Bericht von 1857.
Hiram I. Schantz, in Rechnung mit der

?Lecha Caunt, gegenseitigei, gruer, Persichcr-
ungs-Gesellschast."

Dr.
Bilanz in den Händen des Schatzmeister«

am lZten Januar 185>7 H?4.? M
4 Monat Interessen auf H<ls>l W 13 >Ki

Monat Interessen auf Mll(XI 7 V 4
Monat Interessen auf HÄÜ vl> L -">?

Zan. I. empfangen von S«or«tär g?ed<« 7!»

März 7, do do 44 (»»5
Mai U6, t» do A> (X>!
August l, do t» <u> tx>
November 2. Do ds ö-'i tX>!
November 28» do do L<> (XI

December 31, do do i! 0 >X>
Bon B. Köder, filr I!k) Pellzcn NS tX>

H1.13Z 07
«r.

Gelder ausbezahlt wie folgt i
Januar I. IkÄ7. an Jacob Wenne» KIA 45

" Keck, «uib und Helfrich 48 tX»
März!!, an A. Schuiever, Schaden I?

" an I. Wenner. Abschätzung 2 <X>

Mai l). an I. Wcnner und B. Gaumet R <X»
" B. Gauiner, Schaden 4>» (X>

Juli 18, an Daniel Henningcr sti> A>
Bezahtt an Ben. Jover, für IM Polizei,

Bilanz in d«n Händen d«« Schatzmeister« L9B V2
H 1.13» 07

Wir di« llnterzcichnctcn bescheinigen hierdurch, daß
wir die Rechnung des H. I. Schantz. Schatzmeister

> der ?Secha Saunin gegenseitigen Fcucr S>erficherungS

t..,.1b. W.e j>. <,'ul't'r.^)
D. H. Sasiia», j

Auf Verordnung der Bcard der Verwalter.
Jacob Wenncr, Prcsident«

Bezeugt«?B. Zjoder, Secretär,
Februar 17. nq^!in

Äncs)rici)t.
Die Unterzeichneten haben sich entschlossen, ihre

Geschäfte künftighin nach dem Bargeld-Ssstem
- ;u verwalten, und zwar vom lsten Februar IBSK
an. Indem sie dies thun, so können sie Güter
bedeutend ivvhifciler liesern, welche« wie sie hoffen
ein Beweggrund für ihre Kunden und da« Publi-
kum fein wird, ihnen einen liberalen Antheil der

Gunst des Publikums zukommen zu laßen. Alle
denjenigen deren Rechnungen mehr als fällig sind,
wird gleichfalls Nachricht gegeben, daß sie dieselbe!

! ohne Verzug durch das Geben von Noten oder
aus andere Weise zu berichtigen haben.

«I>. unv I. Säger..
Allentaun Februar l(1, I8»6. nqlM

Frische Bierbese.
Vortreffliche Bierhefe ist jederzeit zu baten an

, der Brauerei der Unterzeichneten, sowie in ihrem
Saloon in der Odd-Fellow Halle, in Allentaun.

Ann und Maier.
Novemb« IL. nq3m

Oessentliche Vendu.
Auf Samstags den Listen und Dien-

stags den März, nächstens,
ein Veiten lagen um 12 Uhr Mittag«, sollendemdein Wohnhaus» der Zrau Sarah A.Christ,
i» dem Städlchen CuiauS, Lech., Cauntv, folgen-
de bewegliche und schätzbare Güter auf öffentlicher
Vendu veikauft werden, nämlich z

Eine junge Kuh, ein Schubkarren» Heu- und
Mistgabeln, Siechen, Boards und FenSpfosten, et-
ne Quantität Stallmist, ein Halbbuschel- und ein
Peck Maas. Schippen und Spaden, ein Grund-

»>e<sel, Hacken, zivel gute Holz-Aerte, eine Holzfä-
ge und Bock, ein Fruchtreff ;F e r n er : tLlne
vollstäidig, Gtschichte der Juden, durch losephua
in einem Band, andere sehr werthvollc Bücher, l2
vortressliche Gemälde in guten FrämeS, das Le-
hen und die Thaten d«S Tr. Marti» Luthers vor-
stellend ?ein ll> Platten Lsen mit Rohr, 2 Di-
ning-Tische, l Brealsast-lisch, 2» ZiärdS impor-
tirter Carpet, beinahe ganz neu, 20 AardS Car-
pet etwa halb aufgebraucht, l!j(1 Zläid» Lumpen-
Carpet, ein Theil davon ganz neu. 2 Duz. Stüh-
le beinahe neu, eine bochstollige Bettlade mit Bctt
und Umhang, ? niederstollige Bettladen mit Bet-
ten, eine Settee mit Kissen, eine Ack'ttag-Uhr von
der besten Sorte, 2 Eckschränke, ein Küchenschrank.
Spiegel mit gewöhnlichen FrämS, ein größer kup-

ferner Kessel, ein Cisenkessel, und große Quantität
Zum- und Erdenwaaren, eine Waschbowl und

Pitchcr. 4 Kisten, 2 Regenschirme, 2 Japan Wai-

hölzerne und blecherne Eimer, ein Bntterzuber, ei-
ne Sink, zwei Bänke, 7 Biegeletsen, ein Butter-
faß mit Bock, ein Faß mit Eßig. Am 2ten Tag
wird verkauft ein Schleifstein, eine etwa 15 Fuß

doppelter Waage, Heuleitern und Schemel, und
sonst noch andere Bauerngeralhschasten zu weit-
läuftlg zu melden.

James Cbrist, Er'or.

Mär,

Oessentliche Vendu.
Donnerstags de» l lten

nächsten», »m ll> Uhr Vormittags, sollen am
Hause des verstorbenen Abraham Kersch-
n e r, nabe bei Kerns Mllytr, tir?torv-?M>kril)nn
Tannschip, Lecha Cauntv, folgende Artik.l >?»f öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

Zwei gute Schaff-Pferde, A Kühe, 2 Rinder,
2 Schweine, ein ziveigäul« Wagen, ein Spazier
Wagen, alle Arten Pferdegeschirr, eine gute neue
Windmühle und Strohbank, ein Maschine um
Welschkorniaub zu schneiden, Dreschmaschine und
Pserdegewalt beinahe neu, Pflüge und Egge, Heu-
leitern und Schemel, Sperr- und Kuh-Ketten, ei-
ne Psostenbohr « Maschine, Heu- und Mistgabeln,
Heu bei der Tonne, Stroh beim Hundert, Welsch-
kornlaub, ein Pfost - Cisen, zwischen W und 4l>
Klafter Holz, etliche gute Fruchtreffe, tstraesensen,
Holz- »nd lagdschlitten, Sattel und Zaum, Bet-
ter und Bettladen. 2 Oese» mit Rohr, Tische und
Stiihid, Fässer, (ttrundbecren beim Büschel, und

sonst noch viele Artikel zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von

George Notl', jr. ? zldm'orS
Maria Kerschnrr, >

Februar 17. nqbV

Oessentliche Vendu.
Donnerstags den l l ten März, nächstens,
um tu Uhr PormittagS, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in Obersaueon Taunschip, Lecha Co.,
folgende bewegliche Güter auf öffentlicher Vendu
verkauft werden, nämlich !

Pferde, zweijährige Füllen, Kiihe, von welchen
."> bis zur Zeit der Bendu Kälber haben werden,
Rinder, Schweine, zwei 4-GäulSwägen, ein leich-
ter Wagen, zwei Paar Heuleitern mit Schemel, 2
Wagen Bodies, 3 Pflüge, 2 Eggen, 2 Welsch-

zer, ein Pferde-Rechen, eine Futterfchnrid-Maschi-
ne, Windmühle, Strohbank, Ketten und Steif-
waagen, alle Aiten Pferdegeschirr, Fliegennetze,
Rechen, Heu- und Mistgabeln, «sperr-, Küh- und
Fünfterketten. eine Sand Screen, nebst noch einer

großen Verschiedenheit anderer Artikel zu weit-
läuftlg zu meiden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

. Joseph Wittman.
Februar 17. . nq?m

Oessentliche Äendu.
Auf Mittwochs den Mteii März,

nächstens, um t 2 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Ober-Saueon Taunschip,
Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich z

Drei Pferde, l) Stück NindSvieh, wovon zwei
Bullen sind, 2 großtragende Kühe, und ein groß-
tragendes Rind, 2 ZweigänlSivägen, ein t-Ganls-
Bauern,vagen, ein guter Frä-nbod? mit Spriegel
und Decke, Pflüge und Cgge, Culüvator, Heulei-
tern und Schemel, Windniiihl »nd Strohbank,
Welschkornschäller, ?I 'gd- und Holzschlilten, alle
Arten Pferdegeschirr, Flachsbreche, Fruchtreff,
Sperr- und Kühkelten, FenSpfosikn, Steinbrecher-
Geschirr, Kleiderschrank, Butlerboren, und sonst
noch vielerlei Haus- und Bauern-Gcräthschaftcn
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausitage und Auf-
wartung von

Abraham Jung.
tLdk'ard Aueüsnier,

Ltbiuar t7. .

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls nus dem >

' Waisengericht von Lech» Eaunty, soll auf dem Ei- j
genthum selbst, in der Stadt Allentaun, auf Mon- j
tags den 22sten März, um 1 Uhr Nachmittags, j
öffentlich verkauft werden:

Eine gewiße Lotte Grund,
gekegen auf der südlichen Seite der Wällnußstra-!
sie der besagten Statt, gränzend westlich an eine
Lotte von Franklin Knauß, südlich an eine öffent- !
liche Alley, und Kstlich an eine Lotte der

Kemn^erer; enthaltend in der Fronte an besagter!
Wallnufistraße IS Fuß, und in der Tiefe 230 >
Fuß. Die darauf sind

Ein gutes zweistöckiges back-
stcineriikS Wohnhaus,

u. f. w.
Es ist die» das hinterlaßene liegende Eigenthum

der verstorbenen Sufanna M. Wilson,
letzthin von Allentaun, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkauftlage und Auf-
wartung von

Nathan German, ? .
Nathan Miller, orS.

Durch die Court.
-v. Hauimian, Schr.

März 3. liq3m

1W Thaler Belohnung!
Hollo, Scharfschützen!

Freitags und Samstags den
l?icn und llten März nächsteoS,

Gasthause von P e t e r
K e i s e r, in Trerlertaun, LechaEaunty, ein großes Scheibenschie-

stattfinden, bei welchem
Eiue goldene Sacknhr

'Vi mit Kette und?llw In Gold mit
Kugeln und Schrot ausgeschossen
werden sollen. Alle Schützen in

q Nähe und Ferne sind freiind-
schasilich eingeladen beizuwohnen,

besonders ist es der Wunsch daß die Allentauncr,
Wheithaller, Emauser, Fogelsviller, MillerSta-
uner und Neu-Texaner nicht versäumen möchten ih-
re Geschicklichkeit zu beweisen.

Die Titt'lertauner.
März 8. n»2m

Hollo! Hollo! Hollo !
Der Aaron ist wieder im Feld l

Auf Freitags und jSamstagS,
i2tm und 13ten März näch»

Caunty, ein Scheiben-
schießen stattfinden, bei welcher Ge-

! legcnheit es für das reine

California Gold
soll. ES sollen gleicher

mit Kugeln und Schrot ge-
o schössen Kugeln auf

100 Schritt aufgelegt und 55

Schritt"äuS freier Hand, und 5» Schritt mit
Schrot, wozu alle und jede Schiitzen'in und aus-
serhalb dem Caunty achtungsvoll eingeladen sind
bciznwohnen, wenn sie Muth genug besitzen mit
den Sütwhcithaller aufs Ziel ZU gehen.

Die Wheithaller Schützen.
Mär, 3. nq?">

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlassenschaft der

verstorbenen Suf a nn aM.WiI 112 o n, letzthin
von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty angestellt
worden sind. Alle diejenigen daher, die noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb V Wochen anzuiufen und
abzubezahlen,?Und Solche die noch rechtmässige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigi innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

Nathan German, )

Nathan Miller, 5
Marz 3. nqs'.m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschaft des

verstorbenen Peter M o y er, letzthin von
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
sind. Alle diejenigen daher, welche noch an be- j
sagte Hinterlaßenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb ö Wochen bei den Unter-

zeichneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,

sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten

Zeit wohbcstätigt einzuhändigen an
Gid-°,, M-vr,
Peter Mover, 5

Januar 2tt,

Nachricht,
wird hiermit gegeben daß die Unlerzelchncten als Ad.
minijlralore» rvn der Hinterlassenschaft der rerllorbe-
nen Eatharina Biero. letzthin von Salzburg

Taunschip, Secha Eaunw, ernannt worden find. Alle

diejenigen daher welche noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig find, werden kierdurch aufgefordert in-
nerhalb Ii Wochen ainurufen und abzubezablei,.?
»nd solche die noch rechtmäßige Forderungen hal'en.
find ebenfall« ersucht solche wohlbestalcgl innerhalb
der besagten Zeit einzuhändigen an

Daniel Vierv,
Henry Reinhard,

A d m » st r « I o r c n.
Februar N. "«'>>"

Port-Monais.
'l Ein herrliches Assortiment PortmonaiS und

Pockctbüchcr, soeben erhalten und an hcrabgesetz-
> ten Preisen zu veckause» bei

Keck, Guth u. Helsrich.
) Dliember Ii).

Jetzt aber frisch auf!
Hurrah für die großen VargainS !

Der Volks-Ttohr
in der Ttadt Allentaun.

nen Publikum die Nachricht, daß er soeben Phi-

ment Güter pirilckg.kebrt ist, da« je in Allentaun
war, aber nicht nur da« größte, sondern auch dos
schönste, wohlfeilste und beste ttflortement. ?Run die«
ist kein Humbug?mit Humbuggerci willer durchaus

allein dainil eine Auskunft suchen.?Auch gibt er sich
nicht ab mit der hinten herum Schniekerei ?auchsucht

> er einkauft andere zu dünnn sind hinzugeben.?Wo
selche Humbugger« hingehen da kann ein Jeder hin-
komnnn? will eben manchmal gerade deß,

al« zu irgend einer friiberen Zeit wieder verkaufen.-
Sein Stock bestellt zum Theil aus folgenden Bliier?-
alle anzufiibren würd« aber den Raum einer ganz»'n
Zeitung aufnebmen. ?Er hat einen großen und auf-
gezeichneten Lorrath von

Spätjahrs und Winter Güter
welche er mit großer Vorsicht gewählt und an seinem
Stohr. Ro. 4--!. an der nordöstlichen Ecke der West-
Hamilton »nd Sten Straßen, geöffnet hat.

Damen und Herren, rufet an und besehet seinen
ausgedehnten Stock,.«be ihr sonstwo kauft, denn da«

besten und geschmackvollsten Gütern, di« d«r Markt
liefern kann, und bestehr au«

Trockenwaaren, GrocerieS und
Qtticnswaaren.

Ladies Drcfl - Gntor, von allen Swl« und
Gattern», als: schwarze und farbige Seide, ordinäre
und Fäney Berage. DelaineS, SaevnS. Bcrage Dreb-
VatternS. Perfia» TwiUS, Plaid Dural, scharnrte
DelaineS, schwarze Ebilli, Seidengestrcifte Poplan,
Maniilla«, Prini«. GinqbamS, >e., sowie ein grosies
Assortement von Parasol« messingne, Reed und
Fischbein Hocp« ?alle« wohlfeil zu haben im Stohr

D. I. Schlauch.
Manns- und Knaben-Güter.

Ein große« Affortement ron Gütern fllr Erwach-sene und Knaben, beliebend au« jeder Qualität or-
dinären und Fänen CusflmereS, Seid,?gestreifte raf-
finiere». Cbecks, figurirtes Seinenzeug fiir Hosen, tri-
nerneS Röckezeug. Tweed«. Tilch.r, leanS Seide-ne«, Satin und Marseille« Vestenzeug billigzum
Verkauf im Stohr von

MuSline! MuSline!
bleichten Muslintn, IN 4 Seintllcher, Nett - Ticking,
Doppelstein, zu alten Preisen Tischtücher von I2t
bis:>7t Cents per Aard?gebleicht« Quill« zu K 2 !>v
bis -K8 da« Stück, Irisch Linen ic., wohlfeil zu v«r-

D. I. Schlauch.
GrocerieS! GrocerieS!

Ke. MolaffeS. Gewürz«, Tbc«, Rostn.n.g Aepfcl-

D. I. Schlauch.
. Carpets und L)ehl-Tuch.

Ein großes Assortement von Nrußel Earpct«, an
dere CarpeiS von 37 Cent« bis !?l A? per Mard?

Treppen - Earpet« zu 12 bi« k>2 Cent« per Bard ?

allen Preisen, von N 7 Cent« bi« Ot 37 per Pattern-

D. I.Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Neue Makrelen.

D. I.Schlauch.
' Salz! Salz! Salz!

D. I. Schlauch.

x l ',-z
D-2-Schlauch.

Sehet hier!
Den Preis herabgesetzt!

Das Courtland Straßen Hotel
No. Courtland Straße N. A.

Von nun an ist der Boarding -Prei« von K 2 zu
herabg setzt.

I. S. Stel'l in«.
Moreiiiber tst. t<V>7. . tv

An Schmiede und Andere.
Die Unterschriebenen in SchneckSville, Lecha

Caunt?, machen dem allgemeinen Publikum ach-
tungsvoll die Anzeige, daß sie lv «"».'getrocknete

! Wägen aus Hand haben. Wer sUte Wägen kau-
fen will» wird wohlthun wenn er bei ihnen vor-
spricht. Sie sind alle getrocknet so daß sie einige
Zeit beschlagen werden können.

I. und P. Gros».
Schnecksville, Zeh. tt). rq3»'

S ch n l b ü ch e r.
Ein großes Assortiment aller Arten in diese,

Gegend verlangte» Schulbücher, soeben erhaltn-,
und zu haben bei

> Kcck, Guth u. Helsrich.

Ein Thaler das Jahr. No. 50

Große Bargainö!
Die Unterzeichneten find s»ed«i> r>»n Philodrlpbi-,

und Reunork mit dem grüßten und wohlfeilsten S,o<
«vNker daß sie je Kotten zurückgekehrl. Ihr Sl«k
b.stthl >um Theil au«
Einem herrlichen Stock von Waan« für dl«

Damen, als Valenclcnne«, «oilene« Dural
Mou« Delain«, Cafhmere«, Dona Tuch. Al-

paka, Bombazin«, Coburgs, und alle Ar-
ten von schwarzem und farbigem Dreß-

Seiden, PrtntS, Muslln«, Strüm-
pfe, Checks, FlannelS, Liadsep.

u. s. ».?Gleichfalls
Ein großes Assortement

Waaren für die Herren, als Sattinet«, Kentuckv,
Jean«, Casstmeres, schwarze, blaue-, braune
und grüne Tücher, vesting«, und viele andere
Güter welche gewöhnlich ln StohrS gehalten
werden, welche sie wohlfeiler als je zum Ber»
kauf anbieten. Sie laden das Publikum ei»
anzurufen und ihren Stock zu untersuchen, ehe
man sonstwo kaust, und dann für flch selbst z»
urtheilen. Der Ort Ist No. S Hamilton
Straße, nächste Thüre zu dem ?Tagle Hotel.".

Grim, Neninger und Comp.
Allentaun, Sept. 23. 1857. nqb»

Grozereien! Grozereien!.
Ein herrliche« Assortiment von Arozereien, al<

Taffee. alle Arten Zucker, Molasse«. Kä«. Honig.
Oebl, und alle Arten ron Spiee«, wird an den aller»
niedrigsten Pronten zum Veriauf angeboten der

Grim, Reninger und Comp.
Allentaun. Sept. W. t3.>7. nqb».

Salz! Salz!
Gemablne« und feine« Salz in SSckchen and bei

dem Büschel, zu verkaufen bei
Grim, Neninger und Comp.

September LS. r.q«,»

Regenschirme.
Alle Arteu Regenschirme, al« schwarz« Ban mmol»

lcne, schwarze Gingbain«, blaue Ba>»»wollene, und
schwarz Seidene Regenschirme, zu»erkaufen bei

Q
«ich Comp.

Schawls! Schawls!
Der größte Stock Schawls in dieser Stadl, al« :

Sange Nrocha Schawl«, Schwarze Tbibet Schawl»,
Viereckig« Brochs do. Farbig« do. do.
!plain Casl'mcr« do. ZKlufh d«. do^Gedruckte Tekerri do. Gedruckte Eafhiner« d».
Sang-Ba? Stal« d«. Mou« ivelaine do.'
Viereckige Boy State d». Plain Bluck Seiden de.'

Grim, Neninger und Homp.'
September 23. nqb»

Oulenswaaren u. Glas^
Seit« und einzelnen Stücken und alt« Arten Ma«.
Tumbler« und Gla» Zeller von allen Benennungen,
zu verkaufen bei

Neninger u»ch Comp.'

Oehltü^
Waaren, offeriren sie an den alcrntcdriaffen Protßem
filr Bargeld und im Austausch fllrLandespr«»uN«»

Grim, Reuiuger und Comp.

Drugs! DrugS! Drugs 5
Eine neue Apotheke.
Sin neue« und ei« sehr fthZn«t Druq«

Slabl>sci»tnl ist soeben geöffnet worden, a»
Ro. 21, West Hamilton Strafte bei 0. D.
Sawall, («Sraduirt«r von de» Pbilad«l»hi<r

College der Apottiekerkunst) aNwo Drnzoreien, yhe»
niiral«, Färbestoffe. u. s. a. s. w.. tn großen und»

einen, silkilt er Sberviig» daß er Allen Zufrieden«
bei, geben kaun, welche ihn gefälligst mit einem B«,

Aerzte kSnnen sich auf dic Aechlhetk ondWlrk«

E. D. Lawall.
?ll?«ntaun, Mai 27. nqb«

Perfume r e i e n.
Ertraet« fllrda« Halstuch, Pomatum«, Haar-Oehk»

Cologne«, FSnei, Seife, N»fir - Sream »nd Seife.
Bay Ram«, Aromatie Vlnegar, Zahn - »nv
Pulver, und Näzet,- Zabn» und R»str»Bär»
sten, zu oerkaufen an dem wobtfeiten Drag- and Che«
mieal Stthr, No. 2l< West Hamilton Straße, bei

C. D. Lawall.-
Allentaun, Mai?7. «qb»

Aechte Brenn-Fluid,

len Drug» und Shemieal Slehr, R». Zt. West H««
»>itl»n Straße, bet

E.D. Lawall.
Allentaun Mai 2?. nqbv

i ConcentrLrte Lauge,

E. D. Lawall.
Allentaun, Mai 27. »qd»

Cigarren! Cigarren!

» E. T. Lawall.
! Mevtcun, Maj »chb»


